
 

der selbst ein andre Hausfrau nahm. 

Denn Paulus sagt, dass besser sei 

Freien als Brennen - darum frei'. 

Wiewohl vorzeiten zu Locris 

man's andre Weib nicht nehmen ließ, 

wolltens der Kinder halber nicht gestatten, 

denn Stiefmütter selten geraten 

und Stiefkinder lieben mit Treue. 

Ach, manchen Vater tuts gereuen, 

wenn er muss sehen mit Unmut, 
dass man seinen Kindern Übles tut 

und er spürt gar kein Mutterherz. 

Das macht böses Blut und großen Schmerz 

und tut einem Vater grausam weh, 

letztlich wird draus ein böse Ehe. 

Drum ich für meine Person auch riete: 

wer Kinder hat, der freiet nicht. 

Kanns aber einmal nicht anders sein, 

so nimm deinesgleichen ein Fräulein. 

Eine harte Nuss - ein stumpfer Zahn, 

ein junges Weib - ein alter Mann 

zusammen sich nicht reimen wohl, 

seinsgleich ein jeder nehmen soll. 

Einen alten Buhler jedermann 


